
SV Leerstetten - SV Eintracht Allersberg 2:1 

Halbzeitstand: 2:1  Endstand: 2:1 
 
Aufstellung: Oliver Fleischer, Iskender Cobanoglu, Süleyman Kalayci, Marius Tudor, Cagdas 
Cetinkaya, Kasim Ataseven, Marco Lenart, Mehmet Tezel, Erdi Tezel, Sami Whitaker, Tugay 
Tozduman 
 

Der SV Leerstetten erwischte im Kellerduell einen perfekten Start. Schon nach 17 Minuten 
führten die Gastgeber verdient mit zwei Toren. Das 1:0 erzielte Thomas Glöckler auf Zuspiel 
von Müller (12.). Bereits fünf Minuten später spielte Scheumann nach einem Sololauf 
gekonnt durch die Schnittstelle der Allersberger Verteidigung auf Hösch, der zum 2:0 ins 
lange Eck vollstreckte. Nach einem Ballgewinn in der eigenen Hälfte kam die Eintracht über 
einen schnell vorgetragenen Konter zum zu diesem Zeitpunkt überraschenden 
Anschlusstreffer (37.). Ab diesem Zeitpunkt stellte Leerstetten sein bis dahin ordentliches 
Spiel komplett ein. Allersberg schaffte es jedoch bis auf einen Pfostentreffer nach Freistoß 
nicht, etwas Zählbares aus ihrem Ballbesitz zu erspielen. Der souverän leitende Schiedsrichter 
Distler hatte wenig Probleme mit der körperbetont geführten Partie. 

Schiedsrichter: Andreas Distler - Zuschauer: 80  
Tore: 1:0 Thomas Glöckler (12.), 2:0 Tobias Hösch (17.), 2:1 Kasim Ataseven (37.) 


